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Vorwort 
Dieses Infoblatt erklärt, wann der Einsatz eines Knet-Pads oder Impressionpads sinnvoll ist. 
 
Der Einsatz macht nur dann Sinn, wenn wir mit einer normalen Sattelkontrolle keine eindeutige 
Erklärung finden. 
Das Pad ist ein Hilfsmittel, um sicher nachzuweisen, ob ein korrekt gepolsterter und richtig 
eingestellter Sattel tatsächlich keine Ursache für ein bestimmtes Verhalten ist – oder ob andere 
Gründe in Betracht gezogen werden müssen. 
Ein Vergleich: 

• Man fährt auch nicht mit einem kaputten Auto auf die Autobahn, nur um dem 
Pannendienst den Schaden zu zeigen. 

• Man trinkt keinen Tee aus einer zerbrochenen Tasse. 
 
Wann ist der Test nicht nötig? 
Der Test wird nicht benötigt, wenn schon auf den ersten Blick bzw. durch Abtasten klar 
erkennbar ist: 

• das Sattelkissen ist verhärtet, ohne Sprungkraft oder ungleichmäßig, 
• die Polsterung ist schlecht oder im Ortgangsbereich nicht tragend, 
• die Auflagefläche ist durch Abfahren mit der Hand unregelmäßig, 
• der Druck im Trapezmuskelbereich ist deutlich zu hoch. 

 
Solche Probleme lassen sich ohne Pad eindeutig feststellen. 
Wer dies nicht beurteilen kann, dem hilft auch das Pad nicht weiter. 
 
Ein Test an einem Sattel mit deutlichen Mängeln ist weder sinnvoll noch fair gegenüber dem 
Pferd – er dauert mindestens 30 Minuten und kann zur Belastung werden. 
Auch die Kopfeisenweite sollte vorab immer überprüft werden. 
Ein verhärtetes oder knotig gepolstertes Kissen muss nicht zusätzlich durch ein Pad bestätigt 
werden – die Mängel sind offensichtlich. 
 
Fazit: 
Zuerst müssen alle erkennbaren Probleme behoben werden. Erst dann kann das Pad sinnvoll 
eingesetzt werden, um sicherzustellen, dass wirklich alles Normal-Mögliche getan wurde. 
Denn: Jeder Druckpunkt, den wir auf dem Pad sehen, ist auch beim Pferd angekommen. 
 
Wichtige Hinweise zum Test 

• Zusätzlich zu den Pad-Fotos sollten immer Fotos vom gerittenen Pferd gemacht werden. 
• Geritten wird nur auf ebenem Boden und in aufrechter, normaler Reithaltung. 
• Weitere Infos: 

o Beste Vorgehensweise zur Sattelprüfung am Pferd 
o Infos beim jeweiligen Pad-Hersteller 
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